
Wachsamkeit im 
Amazonasgebiet:

Studentische Hilfskraft 
innerhalb eines 

Forschungsprojekts

Einleitung: Mein Weg zur Stelle

Frühling 2011

Bachelor-Abschlüsse 
in Spanisch und 

Journalismus erhalten

Sommer 2015

Übersetzungshilfe 
(Spanisch-Englisch) 

bei Projekt am 
Kansas City Star 
Zeitung gemacht

Sommer 2022

Studienplatz an LMU 
für IkK angenommen. 

Zugleich eine Stelle als 
HiWi angeboten; dafür 

ist Englisch und vlt. 
Spanisch Kenntnis 

nützlich

November 2022

Arbeit als HiWi am 
Institut für IkK

begonnen

Juli 2023 bis heute

Arbeit als HiWi beim 
SFB-Teilprojekt 

„Jaguar, Drohne, 
Mensch: Indigene 
Wachsamkeit im 

Amazonien“ von Prof. 
Dr. Meiser und Jonas 
Bauschert begonnen

SFB 1369: Worum es geht

„Die Ziele … sind es, zu klären, wie sich Aufmerksamkeitspotentiale in spezifische Funktionen 
einbinden lassen, welche Effekte dies besitzt und über welche Modelle dies wissenschaftlich adäquat 
zu erfassen und zu beschreiben ist.“ 

LMU (2022) „Antrag auf Finanzierung der zweiten Förderperiode des Sonderforschungsbereichs 1369“. S.7
.
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Anzahl der Teilprojekte 
des SFBs an der LMU
www.sfb1369.uni-
muenchen.de

A10: Jaguar, Drohne, Mensch: Indigene Wachsamkeit im Amazonien
• Dieses Teilprojekt bezieht sich auf indigene 

Wachsamkeitspraktiken im Amazonasgebiet und wie diese sich 
mit neuen Technologien und dem Einbezug internationaler 
Organisationen veränderten.

• Prof. Dr. Meiser und Jonas Bauschert werden in Peru forschen.

Meine Aufgaben

Hannah Ritchie Kolloquium: Reflexionen des Praktikums
26 Januar 2024, Kochel

WiSe23-24

Persönliche Gewinne

Verknüpfung mit dem Studium Wichtige Erkenntnisse 

v Literatur-Recherche

vNGOs finden und auflisten

vRecherche über die aktuelle Lage in Peru

v Infos über Forschungsvisum in Peru finden und 

zusammenfassen

vÜbersetzungsarbeit

vMythen lesen, zusammenfassen und versuchen, die 

Kultur auf dieser Grundlage zu beschreiben

vEinblick in vorher unbekannten Kulturen

vWissenszuwachs über Umweltverstöße  und den Kampf 

dagegen

vBlick in der Forschungswelt

vEinführung in das 

Referenzverwaltungsprogramm 

Citavi

v Interpretative und kritische IkK

vWas ist Kultur?

vVerschiedene Verständnisse von Klimawandel

vBalance zwischen Paternalismus und Umweltschutz

Citavi.com

v Je mehr Sprachen man sprechen kann, desto größer ist die 

Welt

vVerständnisse von Klimawandel sind viel komplizierter als 

„es passiert“ oder „es ist Unsinn“

Kontakte: Anna Meiser, Teilprojektleiterin, anna.meiser@ikk.lmu.de
Alexander Zons, Geschäftsführer des SFBs alexander.zons@lmu.de

UNIQ Vortrag

Hannah Ritchie
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